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Förderrichtlinie für den "Investitionspakt zur energetischen Erneuerung sozialer 
Infrastruktur" 
 
Ende Mai 2008 hat das Städtebauministerium NRW die Förderrichtlinie für den „Investitionspakt 
zur energetischen Erneuerung sozialer Infrastruktur“ bekanntgegeben. Bund und Länder haben 
sich unter Beteiligung der Kommunalen Spitzenverbände auf einen Investitionspakt zur energeti-
schen Erneuerung der sozialen Infrastruktur verständigt. Schwerpunkt des Mitteleinsatzes bilden 
Schulen und Kindertageseinrichtungen als Teile der sozialen Infrastruktur von Städten und Ge-
meinden.   
   
Förderfähige Gebäude sind: 
 

 Vorrangig Schulen und Kindertagesstätten 
Möglich sind aber auch Begegnungseinrichtungen, Mehrzweckhallen etc. 

 Gebäude, deren langfristige Zweckbindung gesichert und nachgewiesen ist  
 Gebäude in energetisch verbesserungswürdigem Zustand: 
 Bei denen der Energieverbrauchswert den Vergleichswert der  EnEV um mind. 30% über-
schreitet 

 Die vor 1990 errichtet und seitdem nicht umfassend energetisch modernisiert wurden 
 Gebäude, die in 
1. Kommunen oder Gemeinden mit Haushaltssicherungskonzept (HSK)  
    und/ oder 
2. aktuellen Gebieten der Städtebauförderung bzw. Untersuchungsgebieten    

        der Städtebauförderung  
    liegen. 
 
Voraussetzung für die Förderung ist dabei eine Sanierung mindestens auf Neubauniveau nach 
EnEV.  Die Förderhöhe beträgt 66 % der förderfähigen Kosten. In einer äußerst kurz bemessenen 
Frist musste die Antragstellung bis zum 29. August 2008 bei der Bezirksregierung Köln erfolgen.  
 
Die Gebäudewirtschaft hat in diesem Förderprogramm für die geplante Generalinstandsetzung von 



 2
zwei Grundschulen Förderanträge eingereicht:  
 
Schule  Beantragte Zuwendung 
Grundschule Riphanstraße 4, Chorweiler 3.488.846 Euro 
Grundschule Weimarer Straße 28, Höhenberg 3.053.539 Euro 
 
 
 
 
  
 
 
 
 


